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Am 31.10.2023 wur-
de Birgit Röhrer in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Frau 
Röhrer war insgesamt 47 
Jahre bei der Stadtver-
waltung Aalen tätig. Die 
letzten Jahre hat sie das 
Team des Bezirksamtes 
Unterkochen im Bürger-
amt vervollständigt. 

Wir danken Frau Röhrer 
für die überaus kompe-
tente, freundliche und 
vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in den letzten 
Jahren und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

Melanie Scholz ist seit 
28.08.2023 neue Mitar-
beiterin des Bezirksamts 
Unterkochen. Sie über-
nimmt den Aufgaben-
bereich des Bürgeramts 
und tritt die Nachfolge 
von Frau Birgit Röhrer 
an.

Frau Scholz ist seit 2014 
bei der Stadtverwaltung 
Aalen tätig und bringt 
dadurch langjährige Er-
fahrung im Bürgeramt 
mit. Wir freuen uns, Frau 
Scholz in unserem Team 
begrüßen zu dürfen. 

Abschied in den 
wohlverdienten Ruhestand

Neue Mitarbeiterin des 
Bezirksamts Unterkochen

Aktuelle Informationen

Volkstrauertag
EINLADUNG ZUR GEDENKSTUNDE 

Die Gedenkstunde für die Toten beider Weltkriege sowie der Opfer aus 
Gewaltherrschaft findet am Sonntag, 19. November 2023, 

um 11.00 Uhr

beim Kriegerdenkmal statt.

 Musikstück, Musikverein Unterkochen
 Gedichtvortrag, Kocherburgschule Unterkochen
 Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
 Ansprache, Martina Lechner, Ortsvorsteherin
 Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
 „Ich hatt’ einen Kameraden“, Musikverein Unterkochen

Wir dürfen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die Fahnenabordnungen 
aller Vereine, Institutionen und Jugendgruppen zu dieser Gedenkstunde ganz

herzlich einladen.

Es findet kein Gottesdienst statt.
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Markterkundung für Glasfaserausbau  

Unternehmen TNG Stadtnetze GmbH plant im Stadtge-
biet Glasfaserausbau 

Um die Wirtschaftlichkeit eines Glasfaserausbaus zu prü-
fen, sprechen derzeit Mitarbeitende des Telekommunika-
tionsunternehmens TNG unter anderem in Aalen-Unter-
kochen bei privaten Haushalten vor.  Das Unternehmen 
plant im gesamten Stadtgebiet von Aalen Glasfaserlei-
tungen zu verlegen. Ziel der Befragungen ist festzustel-
len, ob Interesse des jeweiligen Hausbesitzers an einem 
privaten Glasfaseranschluss für die jeweilige Liegenschaft 
besteht.  Diese Markterkundung erfolgt derzeit noch aus-
schließlich im Auftrag des Unternehmens TNG. Zu einer 
möglichen Kooperation mit der Stadt Aalen finden aktuell 
noch Gespräche statt. Über das Ergebnis wird zeitnah in-
formiert. Bis dahin stehen für Informationen Peter Hoch 
(07361/52-1359) und Florian Fiedler (07361/52-1309) beim 
Amt für Tiefbau und Mobilität der Stadtverwaltung Aalen 
gerne zur Verfügung. 
 

Literaturfrühstück Unterkochen 
im November

Beim nächsten Literaturfrühstück wird der aktuelle Ro-
man von Daniel Kehlmann „Lichtspiel“ vorgestellt

Am 10. Oktober ist Daniel Kehlmanns aktueller Roman 
„Lichtspiel“ erschienen und umgehend in die Bestseller-
listen eingestiegen. Kehlmann widmet sich in seinem 
neuesten Werk G.W. Papst,  erfolgreicher Filmregisseur 
vor und  während des Dritten Reichs.  

Zur Machtergreifung gerade in Frankreich, flieht Pabst vor 
den Gräueln des neuen Deutschlands nach Hollywood. 
Der erfolgsverwöhnte Filmemacher kann dort aber nicht 
an seine bisherigen Erfolge anknüpfen und nicht mal 
die Bekanntschaft mit Greta Garbo, die er unsterblich ge-
macht hat, kann ihm helfen. Und so findet Pabst sich in 
seiner Heimat Österreich wieder, die nun Ostmark heißt. 
Die barbarische Natur des Regimes spürt die heimgekehr-
te Familie mit aller Deutlichkeit. Doch der Propagandami-
nister in Berlin will das Filmgenie haben, er duldet keinen 
Widerspruch, und er verspricht viel. Während Pabst noch 
glaubt, dass er dem Werben widerstehen, dass er sich kei-
ner Diktatur als der der Kunst fügen wird, ist er schon den 
ersten Schritt in die rettungslose Verstrickung gegangen. 

Am Dienstag, 14. November, um 09.00 Uhr stellt Karin 
Haisch das neue Werk des Schubartpreisträgers Daniel 
Kehlmann beim Literaturfrühstück im evangelischen Ge-
meindehaus in Unterkochen vor. Die Veranstaltung fin-
det in Kooperation mit der Stadtbibliothek Aalen statt. Der 
Eintritt ist wie immer frei.

Begegnungsstätte Bürgerspital
 
Veranstaltungen

Offener Spielnachmittag
Montag, 13. November, und Montag, 27. November,
14.00 bis 16.00 Uhr, Café 1. OG
Leitung: Spielteam

Skandinavische Märchen
Mittwoch, 15. November
15.00 Uhr im Saal 3. OG
Märchenerzählerin Ute Hommel mit der Tischharfen-
gruppe der Musikschule und des Bürgerspitals
Kosten: 5,00 Euro (inkl. einer Überraschung aus der Küche)
Keine Anmeldung erforderlich

Weil alleine essen keinen Spaß macht, 
lieber: „Gemeinsam statt einsam“

Termin begleiteter Mittagstisch

„Späte Früchte“
Dienstag, 21. November,
12.00 Uhr, Café 1. OG
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 16. November 2023

Fotoausstellung

„Mit zerbrochenem Herzen in das neue Leben“

Menschen und Bilder erzählen von der Flucht und der 
Landschaft der Ukraine.
Ausstellung im Haus der Begegnungsstätte Bürgerspital 
bis 12. Januar 2024
im Café 1. OG und Flure 2. OG
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09.00 bis 17.00 Uhr

INFO: 
Begegnungsstätte Bürgerspital, Telefon 07361/52-2501, 
E-Mail buergerspital@aalen.de

Neuer Zeiss-Standort in Aalen-Ebnat 
wird konkret

OB Brütting gibt Verkauf städtischer Grundstücke  
an das Unternehmen bekannt

Im Rahmen der letzten Sitzung des Gemeinderats gab 
Oberbürgermeister Frederick Brütting den Verkauf von 
mehreren städtischen Grundstücken auf der Gemarkung 
Aalen-Ebnat an die Carl Zeiss Grundstücks GmbH & Co 
KG bekannt. Der Gemeinderat hatte den Verkauf in nicht-
öffentlicher Sitzung beschlossen, nun erfolgte die gesetz-
lich vorgeschriebene öffentliche Bekanntgabe. Die insge-
samt 25,2 Hektar große Fläche liegt an der Autobahn A7 



KOCHERBURGBOTEDonnerstag, 09. November 2023 Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

 565

GOAim künftigen Gewerbegebiet „Tech-
nologiepark Aalen-Ebnat/A7“. Die 
ZEISS-Gruppe beabsichtigt, im Raum 
Ostwürttemberg weiter zu inves-
tieren und so sollen als Teil einer 
langfristigen Wachstumsstrategie 
des Technologieunternehmens zu-
künftig rund 2.500 Mitarbeitende der 
Sparte ZEISS Industrial Quality & Re-
search am neuen Standort in Ebnat 
arbeiten. 

„Wir begrüßen diese Entscheidung 
für die Region und den Standort 
Aalen sehr und freuen uns, dass das 
Projekt gut voranschreitet“, so Brüt-
ting. „Diese Entwicklung ist nicht nur 
für Aalen und die Region einzigartig“, 
betont der OB, sondern habe in sei-
ner Dimension und Innovationskraft 
Signalwirkung für ganz Deutschland. 
Dank gebühre den Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern, 
die diese Ansiedelung mit den Ver-
käufen an die Stadt in kurzer Zeit 
möglich gemacht hätten.
 „Wir sind in der glücklichen Situa-
tion, dass wir für Aalen 2.500 sozial-
versicherungspflichtige Arbeitsplätze 
im Hightech-Bereich gewinnen wer-
den“, so der OB weiter.

Um die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für den neuen Standort 
zeitnah zu schaffen, hat die Stadt Aalen 
gemeinsam mit dem Unternehmen 
eigens eine Arbeitsgruppe gebildet. 
„Ich bedanke mich für die konstrukti-
ve Zusammenarbeit, sowohl mit dem 
Unternehmen als auch mit dem Ge-
meinderat, dem Ortschaftsrat Ebnat 
und den städtischen Ämtern“, so der 
OB. Besonderer Dank gebühre dem 
Ersten Bürgermeister Wolfgang Steidle 
und seinem Dezernat, die das Projekt 
seitens der Stadtverwaltung feder-
führend begleiten. Brütting hob auch 
das Engagement und die positive Be-
gleitung durch Ortsvorsteher Manfred 
Traub, den Ortschaftsrat Ebnat und die 
Ebnater Bevölkerung hervor.

Im Dezember letztes Jahr wurde der 
Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan für den neuen Techno-
logiepark Aalen-Ebnat gefasst. Mit 
dem Satzungsbeschluss ist im ersten 
Halbjahr 2024 zu rechnen. Für das 
kommende Jahr sind dann Informa-
tionsveranstaltungen geplant, um 
das Projekt einer breiten Öffentlich-
keit vorzustellen. 

GOA: Ab sofort gibt es den digitalen 
Abfallgebührenbescheid

Auf dem Kundenservice-Portal der 
GOA, myGOA, haben die Bürgerinnen 
und Bürger ab sofort die Möglichkeit, 
sich für die digitale Bescheidzustel-
lung zu entscheiden. Die Bürger kön-
nen sich ihren Abfallgebührenbe-
scheid zukünftig entweder direkt per 
E-Mail zusenden lassen oder erhalten 
auf Wunsch eine Benachrichtigung 
mit einem Link, sobald ein neuer Be-
scheid zum Download bereitsteht.  

Die Nutzung des digitalen Abfallge-
bührenbescheids kann von jedem 
Bürger auf dem Portal myGOA ein-
gestellt werden. Nach der Anmel-
dung bei www.mygoa.de gelangt 
man über den Bereich „Mein Konto“ 
in die Einstellungen – dort kann un-
ter dem Punkt „Bescheidzustellung“ 
ausgewählt werden, ob der Abfall-
gebührenbescheid in Zukunft direkt 
per E-Mail zugestellt werden soll oder 
ob man eine Benachrichtigung per 
E-Mail erhalten möchte, sobald ein 
neuer Bescheid verfügbar ist. 

Fundsachen 

· 1 schwarzes Kartenetui
· 1 Kamera mit Tasche

Auskunft: Bürgeramt Unterkochen, 
Melanie Scholz, Tel. 9880-14 

Dagmar Dei-Bühl
zum 70. Geburtstag 
am 09. November 2023

Wir gratulieren

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt des Kocherburgboten ist Orts-
vorsteherin Martina Lechner. Für 
Veröffentlichungen im redaktionel-
len Teil ist der jeweilige Verfasser / die 
jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
Anzeigenkunden sind für den Inhalt 
ihrer Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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DRK Aalen bereitet neunte Klassen 
auf das Sozialpraktikum vor 

Unsere SchülerInnen der 9. Klassen 
starten in ihr diesjähriges Sozial-
praktikum. Eine ganze Woche wer-
den unsere SchülerInnen viele neue, 
interessante Erfahrungen in einer 
sozialen, pädagogischen oder medi-
zinischen Einrichtung sammeln. Ein 
erster Kontakt mit der Arbeitswelt und 
ein Praxistraining der Sozialkompe-
tenz beim Kontakt mit Menschen in 
vollkommen anderen Lebenssitua-
tionen erwarten sie. 
Sven Nitsche, Ausbildungs- und Mit-
arbeitercoach des DRK Aalen, be-
suchte uns im EAG und schilderte 
ganz praxisnah, was im Sozialprak-
tikum auf unsere SchülerInnen zu-
kommen wird. Verschiedene Ein-
richtungen des DRK in der Region 
wurden vorgestellt, um den Schüler-
Innen erste Ideen für ihre Bewerbung 
zu geben. Auch Verhaltensregeln  
in sozialen Einrichtungen – vom  
Bewerbungsgespräch bis hin zur 

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!

Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 10.11.2023
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Samstag, 11.11.2023
 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Sonntag, 12.11.2023
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Montag, 13.11.2023
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stadt-Apotheke Lauchheim 
 Hauptstr. 49
 Tel. 07363/5147

Dienstag, 14.11.2023
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen-Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Mittwoch, 15.11.2023
 Aala Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Weilerstr. 8
 Tel. 07361/9238570

Donnerstag, 16.11.2023
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-
Gymnasium
Oberkochen

Sven Nitsche beantwortet alle Fragen zum 
DRK Aalen
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richtigen Händedesinfektion – 
brachte er den zukünftigen Prakti-
kantInnen näher. 
Wir danken dem DRK Aalen an dieser 
Stelle für die langjährige und frucht-
bare Bildungspartnerschaft und 
wünschen unseren Sozialpraktikan-
tInnen viel Erfolg bei der Stellensu-
che und viele neue Erfahrungen! 

Montag, 20.11.2023
15.15 Uhr
 
Lies mit mir
Wer hat Weihnachten geklaut?
 
Endlich ist Weihnachten. Aber was 
ist das? Die Plätzchen, die Eich-
hörnchen gebacken hat, sind plötz-
lich verschwunden, Igel sucht seine 
Lichterkette und dem Hasen fehlen 
die Christbaumkugeln. Gemeinsam 
machen sie sich auf die Suche und 
folgen der Spur in den verschneiten 
Wald.
 
Vorlesen und Basteln ab 5 Jahren.
Anmeldung zwischen 02.11. und 
15.11.2023 erforderlich unter Tel. 
07361/988018 oder bibliothek.unter-
kochen@aalen.de.

Aktive – 01.11.2023

FC Spraitbach – 
FV 08 Unterkochen I  1:2 (0:1)
Bezirkspokal Viertelfinale

Aufstellung: Schönherr – Viehöfer, J. 
Feuchter, Funk, Späth – Gold, Ilg (70.
Eckstein), Krenzelak (57. Schwarzer), 
Kaufmann (57. Mager) – Volk, Zelic 
(87. Kurz)
Zum Viertelfinale im Pokal trat man 
beim Spitzenreiter der Kreisliga A1, 
dem FC Spraitbach, an. Bei guten äu-
ßeren Bedingungen übernahm man 
zu Beginn gleich das Kommando und 
hatte durch Volks Kopfball in der 5. 
Minute gleich eine erste gute Chan-
ce. Eine zweite Möglichkeit hatte Ilg 
in der 8. Minute, doch sein Schuss 

wurde auf der Linie noch abgewehrt. 
In der Folge nahm man etwas Tem-
po heraus, erarbeitete sich aber eini-
ge Standardsituationen. Ein direkter 
Freistoß von halbrechts war es dann 
auch, den Mike Viehöfer per Schuss 
in die Torwartecke zum 0:1 verwan-
delte. Die Führung gab nun weitere 
Sicherheit im Spiel, Chancen gab es 
für die Gastgeber in Durchgang eins 
ganz wenige. Einzig ein Schuss von 
Brenner verfehlte knapp das Tor. 
Gegen Ende der ersten Halbzeit, wie 
auch zu Beginn von Durchgang zwei 
tat man aber insgesamt zu wenig und 
so merkte der FCS, dass an diesem 
Tag vielleicht doch noch etwas gehen 
könnte. Vor allem Eckbälle und Frei-
stöße gab es nun immer mehr und 
nach ca. einer Stunde wurde es dann 
auch brandgefährlich. Zunächst ging 
ein erster Kopfball an den Pfosten 
und nur fünf Minuten später ein wei-
terer Kopfball an die Querlatte und im 
Nachsetzen dann noch knapp über 
das Tor. Spraitbach hätte in dieser 
Phase den Ausgleich verdient ge-
habt, doch stattdessen fiel auf der an-
deren Seite das 0:2. Schwarzer setzte 
sich über außen durch, legte quer auf 
Volk und dieser konnte im zweiten 
Versuch Torwart Tangl überwinden. 
Das Spiel war dadurch so gut wie 
entschieden, zumal man auch noch 
Konterchancen auf das 0:3 hatte. Kurz 
vor Schluss kassierte man durch eine 
Unachtsamkeit noch das 1:2 und es 
wurde dann doch noch einmal eng. 
Es gab jedoch keine echte Torchance 
mehr und Schiedsrichter Eberhardt 
pfiff dann das Spiel ab. Im Vorder-
grund stand aber das Weiterkommen 
und die Halbfinaleteilnahme.
Tore: 0:1 Viehöfer (24.), 0:2 Volk (81.), 
1:2 Y. Wengert (90.+2)

Aktive – 05.11.2023

TSG Schnaitheim I – 
FV 08 Unterkochen I 1:4 (1:1)
Bezirksliga 12. Spieltag

Aufstellung: Walther – Viehöfer, J. 
Feuchter, Funk, Späth – Gold, Ilg (67.
Eckstein), Kurz, Kaufmann (79. Ma-
ger) – Zelic, Volk (67. Krenzelak)
Zu Beginn des Spiels tasteten sich 
beide Mannschaften erst einmal 
ab und es gab kaum Strafraumsze-
nen. Nach einer Viertelstunde gab 
es dann Eckball für die TSG, bei dem 

die Zuordnung komplett fehlte und 
in dessen Folge das 1:0 fiel. Auch im 
weiteren Verlauf des Spiels tat man 
sich schwer, weil Schnaitheim sehr 
fleißig und aggressiv verteidigte und 
so ein Durchkommen kaum mög-
lich machte. Aber analog zur Heimelf 
musste dann auch hier eine Stan-
dard-Situation Abhilfe schaffen. Ei-
nen Viehöfer-Eckball köpfte Volk vor 
das Tor, wo nach einem Gestocher Ilg 
am schnellsten schaltete und das 1:1 
erzielte. Bis zum Seitenwechsel pas-
sierte dann nicht mehr viel und es 
ging mit einem Remis in die Pause. 
Dann Blitzstart in die zweite Hälfte, 
als Feuchter über die linke Seite nach 
innen zog und vom Sechzehnereck 
aufs Tor von Karnisky abzog, dieser 
den Ball prallen ließ und Manuel Volk 
goldrichtig stand und den Ball ein-
netzte. Nach diesem Gegentor wirkte 
die TSG gehemmt und die Gegen-
wehr fiel nicht mehr so stark aus wie 
noch in Hälfte eins. Auch nach Stan-
dardsituationen hatte man nun wei-
tere Gelegenheiten, die Führung aus-
zubauen. Doch es sollte noch bis zur 
67.Minute dauern, als Mike Vie-hö-
fer einen Freistoß aus gut 20 Metern 
herrlich und unhaltbar für den Tor-
wart im Eck versenkte. Das Spiel war 
nun vorentschieden und man konn-
te einen Gang zurückschalten. Zwar 
hatte die TSG dann noch eine oder 
zwei Chancen bei Kontern, eine da-
von durch Kolb, doch Adrian Walther 
hielt seinen Kasten vollends sauber. 
Das Tor zum 1:4 durch Zelic in der 81. 
Minute nach erneuter Vorarbeit von 
Feuchter war dann die endgültige 
Entscheidung. Insgesamt eine Leis-
tungssteigerung in Hälfte zwei, mit 
der man sich am Ende die drei Punk-
te verdient sichern konnte.
Tore: 1:0 G. Gammaro (16.), 1:1 Ilg 
(32.), 1:2 Volk (47.), 1:3 Viehöfer (67.), 
1:4 Zelic (81.)

TSG Schnaitheim II – 
FV 08 Unterkochen II    1:8 (0:3)    
Kreisliga B4 12. Spieltag

Aufstellung: Fast – A. Poferl (67. Uha-
rek), Bulut, F. Huber (80. Behr), Tasci 
– Spichal (68. Civelek), L. Feuchter, S. 
Lutfiu, Mayungu (74. S. Poferl), P. Lut-
fiu – Kaiser (78. Zeller)
Die zweite Mannschaft legte los wie 
die Feuerwehr. Das 1:0 durch Ce-
phas Mayungu war dennoch etwas  

Neues aus der Bücherei

Vereine

FV 08 Unterkochen
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glücklich, da ein Abwehrversuch der 
TSG über das Schienbein von Mayun-
gu den Weg ins eigene Tor fand. Man 
blieb aber weiter am Drücker und er-
zielte durch Pajtim Lutfiu in der 16. 
Minute das 0:2. Nur zwei Minuten 
später erzielte Cephas Mayungu nach 
schöner Kombination und Übersicht 
von Sokol Lutfiu das 0:3. Die zwei-
te Garde der TSG wechselte danach 
vierfach und man konnte das Spiel et-
was ausgeglichener gestalteten, eine 
hundertprozentige Torchance nach 
knapp 40 Minuten endete mit einem 
Pfostentreffer am Tor von Robin Fast. 
Mit 0:3 ging es in die Pause und auch 
danach spielte die TSG zwar etwas 
besser nun mit, die besseren Chan-
cen waren aber auf Unterkochener 
Seite. Das 0:4 per Elfmeter konnte 
Denis Baum im Schnaitheimer Kas-
ten zunächst noch verhindern, doch 
im Nachschuss hatte er keine Chan-
ce mehr gegen Felix Kaiser. Fast im 
Gegenzug kam die Heimelf dann 
zum Ehrentreffer. Kurze Zeit später 
sah es für einen Moment sogar nach 
einem weiteren Treffer aus, doch der 
souverän leitende Schiedsrichter ent-
schied auf Foulspiel gegen Torhüter 
Fast. Felix Kaiser machte dann vorne 
mit einem Schlenzer das 1:5 und die 
Gegenwehr der TSG war damit erlo-
schen. Er selbst erhöhte dann noch 
auf 1:6 in der 72. Minute, bevor sich 
Eniz Bulut nach einer Flanke von So-
kol Lutfiu per Kopfballtreffer in die 
Torschützenliste eintragen konnte. 
Den Schlusspunkt setzte dann der 
bisher nur als Vorbereiter in Erschei-
nung getretene Sokol Lutfiu eine 
Minute vor Schluss mit einem herr-
lichen Heber aus gut 30 Metern über 
den gegnerischen Torwart hinweg.

Tore: 0:1 Mayungu (3.), 0:2 P. Lut-
fiu (16.), 0:3 Mayungu (18.), 0:4 Kai-
ser (57.), 1:4 Weiszhar (59.), 1:5 Kaiser 
(65.), 1:6 Kaiser (72.), 1:7 Bulut (86.), 1:8 
S. Lutfiu (89.)

Vorschau

Sonntag, 12.11.2023
FV 08 Unterkochen II – 
SV Waldhausen II, 12.30 Uhr
FV 08 Unterkochen I – 
SG Bettringen, 14.30 Uhr

Wir bitten um zahlreiche Unterstüt-
zung der Mannschaften!!!

Blasmusik trifft Dudelsäcke 

Jubiläum: Bei der Blasmusikparade 
des Musikvereins Unterkochen und 
der Kochen Clan Pipe Band gesellen 
sich die Original Härtsfelder Musi-
kanten dazu. 
Das Jubiläumsjahr neigt sich dem 
Ende, doch von Wehmut kann beim 
Musikverein Unterkochen keine Rede 
sein – im Gegenteil. Am Samstag ha-
ben die Musikerinnen und Musiker 
in der Sporthalle nochmals richtig 
ausgeholt und bei ihrer traditionel-
len Blasmusikparade gemeinsam mit 
der Kochen Clan Pipe Band und den 
Original Härtsfelder Musikanten – 
Musikverein Dorfmerkingen, ein 
Feuerwerk bester Musik abgefeuert. 
Dabei gab es gleich zwei Jubiläen zu 
feiern. Das des Musikvereins Unter-
kochen mit Werner Wohlfahrt am Di-
rigentenpult, der in diesem Jahr sein 
75-jähriges Bestehen feiern kann. 
Und das der Kochen Clan Pipe Band 
unter der Leitung von Ralph Roth, die 
mittlerweile auch schon ein Viertel-
jahrhundert schottische Musik zum 
Besten gibt. Andreas Westhauser 
und seine Härtsfelder Musikanten, 
die dem Musikverein Unterkochen 
freundschaftlich verbunden sind, 
haben den Kreis geschlossen und ih-
rerseits, nach den Auftritten der Un-
terkochener, den Abend musikalisch 
aufs Feinste abgerundet. Musik von 
Ernst Mosch „Das ist kein Konzert, 
sondern ein entspannter Abend“, be-
tonte Thomas Schäffauer, Vorsitzen-
der des Unterkochener Musikvereins, 
in seiner Begrüßung. Nach dem Ein-
marsch der drei Vereine und einem 
gemeinsamen Marsch als Einstieg 
in den Abend übernahmen die Gast-
geber die Bühne zunächst mit Eger-
länder Musik von Ernst Mosch. „Es ist 

ein toller Anblick hier von der Bühne 
– bunt, leuchtend und strahlende Ge-
sichter“ sagte Werner Wohlfahrt nach 
dem Egerländer Musikantenmarsch. 
Er und seine Musikerinnen und Mu-
siker wollen musikalisch Geschenke 
zurückgeben, macht Wohlfahrt klar. 
Denn die Noten, die der Verein im 
Laufe der Zeit geschenkt bekommen 
hat, sollen schließlich alle zu hören 
bekommen. Aber es ist nicht nur 
ein Abend voller Musik und Leiden-
schaft, es werden auch Anekdoten 
erzählt und lang gehütete Geheim-
nisse preisgegeben. Beispielsweise, 
warum ein Instrumentenkoffer nach 
der Sommerpause unangenehm 
riecht oder wie man die Ventile von 
Blechblasinstrumenten im tiefsten 
Winter wieder am Auspuff gangbar 
macht. Das Publikum ist vom ers-
ten Ton bis zum Schluss begeistert 
vom Verlauf des Abends. Auch die 
Kochen Clan Pipe Band hat einiges 
an Repertoire dabei und amüsante 
Erinnerungen aus den vergange-
nen 25 Jahren. Gemeinsam mit dem 
Musikverein Unterkochen brillieren 
die Dudelsackspieler und Trommler, 
insgesamt 17 an der Zahl, oder sor-
gen mit traditionellen Stücken allei-
ne für beste Stimmung. Pfiffe, Jubel 
und Begeisterungsstürme sollten 
am Samstagabend keine Ausnahme 
bleiben. Neben den musikalischen 
Leckerbissen gab es auch kulinari-
sche Schmankerl und eine Bier- und 
eine Weinbar. Und nach einer kurzen 
Umbaupause auf der Bühne sorgten 
die Original Härtsfelder Musikanten 
für ein weiteres Highlight. „Wir le-
ben Blasmusik“ heißt nicht nur ein 
Tonträger der Härtsfelder, sondern 
ist tatsächlich die Art, wie sie Musik 
machen, sich obendrein mit Gesang 
immer wieder einen Platz in den 
Herzen des Publikums sichern. Und 
auch wenn der Abend, wie anfangs 
erwähnt, nicht als Konzert verstan-
den werden sollte, so waren doch die 

Musikverein
Unterkochen
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musikalischen Darbietungen in den 
Augen des Publikums mehr als bloße 
Unterhaltung, sondern vielmehr ein 
Genuss und Ohrenschmaus sonder-
gleichen.
Uwe Glowienke - Schwäpo

Einladung zur Adventsfeier des  
VdK Unterkochen-Ebnat

Der VdK Ortsverband Unterkochen-
Ebnat veranstaltet seine traditionelle 
Adventsfeier am Samstag, 02. De-
zember 2023, in Unterkochen, Otto-
Hahn-Straße 55, im Albert-Schweit-
zer-Haus.
Beginn: um 14.00 Uhr
Wir laden Sie ein zu Kaffee und Weih-
nachtsgebäck. 
„Weihnachtliche Gedichte und Ge-
danken“ und weihnachtlicher Musik 
von Ingrid und Margret.

Bitte beachten Sie die geltenden Re-
gelungen für unsere Veranstaltungen 
im Jahr 2023. Hygiene-Bestimmun-
gen werden von uns umgesetzt.

Wir richten bei Bedarf einen Fahr-
dienst ein. Bitte melden unter Telefon 
07361/87726.

Alle Bürger sind recht herzlich ein-
geladen.

Der Ortsverband informiert:
REHADAT-Broschüre  
zu Long COVID

Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine 
neue Ausgabe zum Thema Berufli-
che Teilhabe von Menschen mit Long 
COVID herausgebracht. Die Online-
Broschüre mit dem Titel „Von wegen 
nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long 
COVID-Betroffene am Arbeitsleben 
teilhaben können. Es gibt praktische 
Tipps zur beruflichen Wiedereinglie-
derung und zur Arbeitsgestaltung. 
Interviews und Statements ermög-
lichen konkrete Einblicke in den Ar-
beitsalltag Betroffener. Ebenso wird 
über das Krankheitsbild informiert. 
Bei Long COVID geht es um die Spät- 
oder Langzeitfolgen nach einer Co-
ronainfektion, wie beispielsweise 

Erschöpfung, Gedächtnisprobleme 
oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt 
dies für mindestens zehn Prozent der 
Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ ist kostenlos und barrie-
refrei unter www.rehadat-wissen.de/
ausgaben/12-long-covid abrufbar. 
REHADAT ist ein zentrales, unabhän-
giges und langjähriges Projekt des 
Instituts der deutschen Wirtschaft 
Köln mit inzwischen 14 Portalen, vie-
len Publikationen, Apps und Semina-
ren rund um berufliche Teilhabe und 
Inklusion.    

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Selig sind, die Frieden stiften; denn 
sie werden Gottes Kinder heißen.“ 
(Matthäus 5, 9)

Sonntag, 12. November 2023
09.30 Uhr
 Gemeinsamer Gottesdienst
  in der Versöhnungskirche in 

Oberkochen
 (Pfarrer Marco Frey)

Dienstag, 14. November 2023
09.00 – 11.00 Uhr
  Herzliche Einladung zum  

„Literaturfrühstück“ im  
Albert-Schweitzer-Haus in  
Unterkochen.

  Eine Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Aalen und 
der Evang. Erwachsenenbildung 
Ostalb.

  Karin Haisch stellt das neue Werk 
des Schubartpreisträgers Daniel 
Kehlmann vor.

 Der Eintritt ist frei!

  Kontakt: Monika Eichler,  
Tel. 07361/87852

Mittwoch, 15. November 2023
10.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 in der Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
15.30 Uhr
 Konfirmandenunterricht 
  im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Foyer der 

Jurahalle in Ebnat

Donnerstag, 16. November 2023
17.30 Uhr
 Frauengymnastik
 in der Schillerschule in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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19.00 Uhr
  Frauen- und Männertreff im 
 Albert-Schweitzer-Haus 
 in Unterkochen

Ankündigung:

„Offener Nachmittag“ im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen

Der nächste „Offene Nachmittag“ fin-
det am Montag, 04. Dezember 2023, 
um 14.30 Uhr, im Albert-Schweitzer-
Haus statt. 
Programm: „Nikolausfeier mit dem 
Musikverein“
Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 11. November 2023
Heiliger Martin
18.30 Uhr 
  Sonntagvorabendmesse  

in Waldhausen

Sonntag, 12. November 2023
32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte: Martinuskollekte
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Unterkochen
  (Rosa und German Widemann, 

Rosa Schneider, Waltraud Pfeffer, 
Emma Gawlicek, Aloisia Lauten-
bacher und Roland Rietl)

09.00 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat

Montag, 13. November 2023
16.30 Uhr
  Rosenkranz und stille Anbetung 

in Unterkochen

Dienstag, 14. November 2023
17.50 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Unterkochen

Mittwoch, 15. November 2023
15.00 Uhr 
  Seniorennachmittag im  

Bischof-Hefele-Haus
16.30 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
19.30 Uhr
  Kirchengemeinderatssitzung im 

Bischof-Hefele-Haus
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Waldhausen

Donnerstag, 16. November 2023
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen

Freitag, 17. November 2023
16.30 Uhr 
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat

Samstag, 18. November 2023
Kollekte: Diaspora-Kollekte
18.30 Uhr 
  Sonntagvorabendmesse mit-

gestaltet von der Cappella Nova 
in Unterkochen, anschließend 
Cäcilienfeier

  (Josef und M. Anna Fischer und 
Töchter Theresia und Anna)

 (Siegfried und Wilhelmine Vogt)
18.00 Uhr
  Konzert „Requiem – und dann?“ 

des Kirchenchors ars cantus  
in der Pfarrkirche  
in Oberkochen

Sonntag, 19. November 2023
33. Sonntag im Jahreskreis 
(Volkstrauertag)
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier in Ebnat,  

anschließend Gedenkfeier  
beim Kriegerdenkmal  
mitgestaltet vom Canto Vivo Chor

10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen
10.30 Uhr
  Kinderkirche im Edith-Stein-Haus 

in Oberkochen

10.30 Uhr
  Eucharistiefeier in Waldhausen, 

anschließend Gedenkfeier beim 
Ehrenmal 

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an.

Sonntag, 12. November 2023
10.30 Uhr Pfarrkirche Ebnat
Sonntag, 19. November 2023
10.30 Uhr Pfarrkirche Oberkochen

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro 
(Tel. 8521) melden, 
um einen Termin 
zum Empfang der 
Krankenkommunion oder Kranken-
salbung für Sie oder Ihre Angehörige 
zu vereinbaren

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 
73447 Oberkochen, Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Wir bitten um Beachtung, dass Pfar-
rer Macho zur Zeit nicht erreichbar 
ist.

ab 15.11.2023:
Pfarrer Beschi
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jayaraj@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer 
Ab sprache
Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, 
Tel. neu: 07361/8682
E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de

Kirchenpflegerin  
der Seel sorge einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten  
St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und 
Neuanmeldungen: 
Neue E-Mail: 
oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Aufruf von Bischof Fürst zum Tag 
des heiligen Martin, 11. November 
2023

Solidarisch mit  
arbeitslosen Menschen!

Liebe Schwestern und Brüder,
der Arbeitsmarkt scheint leergefegt. 
Händeringend suchen Unternehmen 
Fachkräfte. Tausende Stellen in der 
Alten- und Krankenpflege und in un-
seren Kindertagesstätten sind nicht 
besetzt. In Gastronomie und Dienst-
leistung fehlt Personal. Handwerks-
betriebe finden keine Auszubilden-
den. Ist Arbeitslosigkeit überhaupt 
noch ein Thema?
Leider ja. Bisher ist es viel zu wenig 
gelungen, vor allem Langzeitarbeits-
lose wieder in Lohn und Brot zu brin-
gen. Das Bürgergeld hat ihre finan-
zielle Lage leicht verbessert, doch 
das vermindert nicht das Leid vieler. 
Was sie einzubringen hätten an Er-
fahrung, Fleiß und Geschick wird 
einfach nicht abgerufen. Je länger 
jemand arbeitslos ist, desto geringer 
die Chance, noch einmal Arbeit zu 
finden. Viele sehen sich dem Vorwurf 
ausgesetzt, sie seien ja selber schuld: 

„Wer arbeiten will, findet auch Arbeit!“ 
Das schmerzt!
Denn die Gründe sind vielfältig. Älte-
re und gesundheitlich eingeschränk-
te Menschen passen nicht mehr ins 
Leistungsgefüge. Manche hat ein 
Schicksalsschlag aus der Bahn ge-
worfen. Viele Jüngere bringen kei-
ne ausreichenden Schulabschlüsse 
für eine Berufsausbildung mit. Mig-
ranten und Flüchtlinge müssen erst 
Sprachkenntnisse erwerben.
Als Kirche wollen wir erwerbslosen 
Menschen tatkräftig unter die Arme 
greifen. Erwerbsarbeit entscheidet in 
aller Regel über ein gelingendes Le-
ben mit ausreichendem Einkommen 
und sozialer Sicherheit. In derzeit 16 
Projekten begleiten Fachleute und 
Ehrenamtliche 350 erwerbslose Men-
schen und schaffen Zugänge zu Aus-
bildung und Arbeit. Sie arbeiten mit 
Jobcentern, Beratungsstellen, Firmen 
und Einrichtungen zusammen.
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit 
auch in diesem Jahr mit einer Spen-
de. Was immer Sie geben können 
– Ihr Beitrag kommt ungeschmälert 
denen zugute, die ins Abseits geraten 
sind und sich oft verlassen und ver-
gessen fühlen.
Ich danke Ihnen herzlich und wün-
sche Ihnen, dass Sie – wie einst unser 
Diözesanpatron, der heilige Martin – 
im Antlitz der Armen von heute das 
Antlitz Jesu Christi erkennen.

Ihr Bischof
Dr. Gebhard Fürst

Liebe SeniorInnen  
unserer Kirchengemeinde,

wir möchten Sie recht 
herzlich zu unserem 
nächsten Seniorennach-
mittag 

am Mittwoch, 
15.11.2023, um 15.00 Uhr, 
ins Bischof-Hefele-Haus

einladen. Wir möchten bei dieser 
Gelegenheit wieder die Geburtstags-
kinder mit halbrunden und runden 
Geburtstagen ehren. Wir freuen uns 
auf ein paar gesellige Stunden zu-
sammen mit Ihnen. Für das leibliche 
Wohl und Unterhaltung ist gesorgt.  
Dieses Mal haben wir verzaubernde 
Auftritte für Sie organisiert. Lassen 

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst  
zur Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen zum Gottesdienst zur 
kath. Kirche in Unterkochen. 
Wer also am 
Sonntag, 12. November 2023 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 18. November 2023 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmes-
se mitgestaltet von der Cappella 
Nova
zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8521 anmelden. 

Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter Tel. 0175/5754725.

Besuchen 
Sie die 

Gottesdienste
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Sie sich überraschen! Ebenso bie-
ten wir wieder einen Fahrdienst an. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
unter Tel. 07361/8521 bis spätestens 
07.11.2023 an. Wie bereits beim letz-
ten Seniorennachmittag angekün-
digt, möchten wir Sie daran erinnern, 
dass wir keine gesonderten Einla-
dungen mehr versenden werden. 
Im Kocherburgbote wird kurz davor 
noch eine Einladung erscheinen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Caritasausschuss 

Kirchengemeinderat

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Kirchengemeinderates findet am 
Mittwoch, 15. November 2023, um 
19.30 Uhr, im Bischof-Hefele-Haus 
statt. Es ergeht herzliche Einladung 
an alle Gemeindemitglieder zur Teil-
nahme.

Liebe Gemeindemitglieder,

mittlerweile sind 
einige Tage seit 
meiner Verabschie-
dung vergangen. 
Ich war berührt da-
von wie zahlreich 
Sie zur Eucharistie-
feier und zum Steh-
empfang anlässlich 
meiner Verabschie-
dung gekommen sind. Besonders be-
eindruckt war ich davon, dass so vie-
le Ministranten und Ministrantinnen 
am Gottesdienst mitgewirkt haben. 
Am liebsten möchte ich mich bei je-
dem einzelnen von Ihnen bedanken, 
das ist mir aber leider nicht möglich, 
deswegen tue ich das hier an dieser 
Stelle. 
Zuerst geht ein herzliches Vergelt’s 
Gott an den stellvertretenden Dekan, 
Pfarrer Dr. Pius Adiele, für seine mit-
reißende Predigt, die uns allen viel 
Hoffnung gemacht hat, was wir auch 
am spontanen Applaus bemerkt ha-
ben. Ich bedanke mich bei Maren 
Klotzbücher und den Kirchenge-
meinderäten für die Organisation der 
Verabschiedung und die Organisa-
tion des Gemeindelebens in dieser 
schwierigen Zeit, dem Mesnerteam 
für die Organisation des feierlichen 
Gottesdienstes, der Lektorin und 

der Eucharistiehelferin sowie dem 
Kirchenchor unter der Leitung von 
Günter Bittlingmaier und unserer Or-
ganistin Teresa Ziegler für die musi-
kalische Gestaltung.
Bei unseren Ministrantinnen und 
Ministranten bedanke ich mich für 
ihren liturgischen Dienst und ihre 
herzlichen Worte. Ebenso bedan-
ke ich mich für die Grußworte der 
stellvertretenen Ortsvorsteherin von 
Waldhausen, Gabriele Ceferino, die 
für die Stadtbezirke Ebnat, Unterko-
chen und Waldhausen sprach, und 
für die Grußworte, die mir Monika 
Gentner, gewählte Vorsitzende des 
Kirchengemeinderats Ebnat, für die 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit ent-
gegen brachte.
Schließlich bedanke mich bei Ihnen 
allen, die mir durch Ihr Kommen so 
viel Wertschätzung schenkten, für 
Ihre persönlichen Worte und die 
zahlreichen Geschenke. 
Abschließend möchte ich zwei Bit-
ten äußern: Zum einen bitte ich um 
Ihr Gebet für mich. Zum anderen 
nehmen Sie den neuen Pfarrer Dr. 
Beschi genauso herzlich auf, wie Sie 
mich aufgenommen haben! Ihnen 
allen nochmals ein herzliches Dan-
keschön und Gottes Segen!
Ihr Pater Albert Kannaen

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Die letzten Monate zeigten 
uns deutlich, wie wertvoll 
die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe in unseren 
Gemeinden in Unterko-
chen, Ebnat und Waldhau-
sen ist. In einer Zeit, die uns vieles ab-
verlangt, brauchen wir ein Netz aus 
Hilfsbereitschaft und Zusammenhalt, 
das uns gegenseitig trägt – vor allem 
für die Schwächeren in unserer Ge-
meinschaft. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, 
hilft und macht Freude. Sie haben 
Herz und etwas Zeit? Dann werden 
Sie gerne Teil unseres Teams der 
Nachbarschaftshilfe mit derzeit 25 
ehrenamtlichen Helferinnen unter 
fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die 
uns dringend brauchen.

Interesse oder Fragen? Dann rufen 

Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0171/6850340
Nicole Gräßle, Tel. 0171/6852724

Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die katholischen 
Kirchengemeinden und die örtlichen 
Krankenpflegevereine. Gerne kön-
nen Sie uns auch mit einer Geldspen-
de unterstützen: 
IBAN DE85614500500110909613, 
Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo Sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: 07361/555056 
(Mo. – Fr., 8.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Eingeladen zum größten Fest
JuKi-Tag in Waldhausen wieder mit 
160 Kindern

Eine große Party war der JuKi-Tag 
auch dieses Mal wieder. Fetzige Lie-
der, ein unterhaltsamer Film mit kla-
rer Botschaft, vielfältige Bastel- und 
Spielangebote und eine Bomben-
stimmung – das alles konnten Kinder 
von der Vorschule bis zur 5. Klasse 
am vergangenen Samstag in der Ge-
meindehalle Waldhausen erleben. 
Wie bereits bei den vergangenen Ju-
Ki-Tagen schaffte es auch dieses Mal 
der sympathisch-freche „Schlunz“ 
auf die Leinwand. „Eine Torte für Frau 
Rosenbaum“ hieß die diesjährige Fol-
ge aus der Filmserie nach einer Idee 

Verschiedenes
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von Harry Voß. Die große Botschaft: 
Wir alle sind eingeladen zum größten 
Fest überhaupt, zu einem Leben mit 
Gott. Und dass dieses Leben mit und 
das Bekennen zu Gott Spaß machen 
kann, war unüberhörbar, als die gan-
ze Halle bebten und sang: „Hey, hey, 
wer ist Jesus? Jesus ist mein bester 
Freund!“
Bereits im Vorfeld meldeten sich wie-
der begeisterte JuKi-Fans zu Wort: 
„Wir wollen unbedingt wieder dabei 
sein!“, „Wir sind mittlerweile zu alt. 
Dürfen wir stattdessen mithelfen?“, 
„Eigentlich habe ich ja mit Kirche 
und Glauben gar nicht viel am Hut. 
Aber das, was ihr da auf die Beine 
stellt, ist einfach nur Klasse! Ich bin 
beim nächsten Mal unbedingt wieder 

dabei!“ Ein herzlicher Dank geht an 
SchwäbiTerran und Metzgerei Maydl 
für das leckere Essen, an alle Spender 
und Sponsoren, alle fleißigen Hände 
in Küche, Technik, Band, Kleingrup-
pen, Basteln und Spielstationen so-
wie an alle Kuchenbäckerinnen und 
-bäcker.
Der JuKi-Tag wird organisiert vom 
ökumenischen Mittelpunkt-Team 
und unterstützt von der Evangeli-
schen und Katholischen Kirchen-
gemeinde in Waldhausen. Auch für 
das nächste Jahr ist wieder ein JuKi-
Tag geplant. Infos folgen frühzeitig 
über Facebook (https://www.face-
book.com/juki.tag1) und Instagram 
(https://www.instagram.com/juki-
tag/)

Selbsthilfegruppe für 
Suizidhinterbliebene

Seit Februar gibt es eine Selbsthilfe-
gruppe für Suizidhinterbliebene in 
der Region Ostwürttemberg-Hohen-
lohe-Franken. Die Treffen stehen un-
ter dem Schirm von AGUS e.V. („An-
gehörige um Suizid“) und richten sich 
an Trauernde, die einen nahestehen-
den Menschen durch Suizid verloren 
haben. Treffpunkt ist einmal monat-
lich freitags von 18.00 bis 20.00 Uhr 
in der Schulstraße 18 in Crailsheim. 
Bitte kontaktieren Sie vor Ihrem ers-
ten Besuch die Gruppenleiterinnen: 
Nina Löchner & Kathrin Benkenstein 
/ crailsheim@agus-selbsthilfe.de
 
Termine 2023:

Freitag, 10. November
 
Uhrzeit: 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Samariterstiftung, 
Schulstraße 18, Crailsheim
Beschreibung: 
AGUS-Selbsthilfegruppe für Suizid-
trauernde (Bitte um Kontaktaufnah-
me vor dem ersten Besuch: agus@
crailsheim-selbsthilfe.de)

Müllentsorgung
Für die Müllentsorgung ist die GOA mbH verantwort-
lich. Alle Sammlungen der GOA, ganz gleich, ob es sich 
um die Abholung von Restmüll, Biobeuteln, Gelben Sä-
cken oder Sperrmüll handelt, beginnen grundsätzlich 
um 07.00 Uhr. Für die Haushalte bedeutet das, Tonnen, 
Beutel oder Gelbe Säcke bis dahin bereitgestellt zu ha-
ben. Was bei Ankunft der Sammelfahrzeuge noch nicht 
am Straßenrand steht, kann nachträglich nicht abgeholt 
oder geleert werden.

Wir weisen darauf hin, dass Abfälle und Gelbe Säcke erst 
um 18.00 Uhr am Tag vor dem Abfuhrtag bereitgestellt 
werden dürfen. Dies regelt die Polizeiliche Umwelt-
schutzverordnung der Stadt Aalen.

Abfuhrtermine der GOA
bitten wir aus dem Abfallkalender, der mit dem 
Gebührenbescheid versandt wurde, zu entnehmen.

Nähere Auskünfte: GOA mbH, Tel. 07174/2711-0.

Anfragen und Reklamationen

bitten wir direkt an die GOA mbH zu richten:

Hausanschrift:

Im Wert 2/1
73563 Mögglingen

Telefon: +49 7174 / 2711-0
E-Mail: goa@goa-online.de
Internet: www.goa-online.de




